
Protokoll vom 24. Mai 2004 
 
Am Montag, den 24. Mai um 19:00 Uhr trafen wir uns wieder in der Offenen Uni Berlins. Da 
die Runde jedoch diesmal besonders klein war, nutzen wir die Chance, in ein – lautes – Café, 
das Chagall, zu wechseln. 
 
Termine: 

• Veranstaltung zum Thema Regiogeld: 
Mi, 2. Juni 2004, 19.00 Uhr; Ort: Seminargebäude der HU, Dorotheenstr. 24, 
Erdgeschoß 

• Gastvortrag von Prof. Werner Nienhüser: Politisierende Ansätze: 
Mo, 7. Juni 2004, 16.00 Uhr s.t. - 17.30 Uhr, Heny-Ford-Bau HS A 

• Das nächste gemeinsame Treffen wird bei einer der Veranstaltungen ausgemacht. 
• No-Logo-Vortrag: 

Di, 6. Juli 2004, 16.00 s.t. - 17.30 Uhr, HS 101 
 
Berichte aus den AGs: 
Wirtschaftstheorien hinterfragen 
Die AG hat sich weiterhin mit G(e)sell und Geld beschäftigt. Inzwischen ist die Veranstaltung 
zum Regiogeld organisiert worden. Zusammen mit der Attac-Hochschulgruppe an der HU 
und der autonomen AG Geldnot wurde ein Referent eingeladen: Jonas von Poser, 
Mitbegründer des Berliner Regiogeldes und aktiv bei Attac und INWO. 
Kommt zahlreich! Termin: 2. Juni (s.o). Weitere Infos auf der Homepage. 
 
Alternativen zum BWL-Mainstream 
Jeder, dem kritische Literatur einfällt, bitte an Alex mailen. 
Der Gastvortrag von Prof. Nienhüser ist auf der Fachbereichs-Homepage angekündigt und 
findet explizit auch für die KriWis statt. 
Auch hier gilt: Kommt zahlreich! Gerade auch, weil sich die KriWis damit mal in der 
Öffentlichkeit (unseres Fachbereiches) präsentieren. Evtl. gibt es danach noch die 
Gelegenheit, mit Prof. Nienhüser im Restaurant zu sprechen. Infos zum Inhalt (zur 
Vorbereitung) auf der Homepage. Termin: 7. Juni (s.o). 
 
NO LOGO-Projekt 
Antonia hat sich mit Prof. Kuß getroffen. Der KriWi-Vortrag solle eine halbe Stunde dauern. 
Danach sagt Kuß eine halbe Stunde etwas, dann ist eine halbe Stunde Diskussion. 
Inzwischen sind die Kapitel im Buch auf verschiedene Tatkräftige aufgeteilt, weitere 
Personen sind aber immer noch erwünscht. Die Präsentationsfolien sollen spätestens am 
zweiten Juni-Wochenende fertig und zu Antonia gelangt sein. Sie fügt sie dann zusammen. 
Der Vortrag ist am 6. Juli (s.o.). 
Wer noch Materialhinweise/Links hat, schicke diese bitte an Alex. Auf der Homepage 
befindet sich schon einiges. 
 
Kongresse/Tagungen: 
Von den Anwesenden war leider keiner auf dem Perspektivenkongress. Wer da war, möge 
bitte berichten. 
Das gleiche gilt für die Frühjahrstagung der Post-Autisten. 
Die Presseerklärung der Post-Autisten wurde begrüßt. Es wurde angedacht,  die Bewegung zu 
unterstützen und am Fachbereich auch unter den DozentInnen um Sympathie zu werben. 
 

Protokoll: Alex 


